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Die bauliche Anordnung des von demfelben Architekten für die Sz Glarc's 203. 
Union zu London (Lower Deptford Road) erbauten Afyls beruht auf der in Eng- u 
land in fpäteren Jahren beliebten Vorfchrift, dafs jeder Infaffe als Schlafraum eine 
getrennte Einzelzelle erhalten foll. Die Männer dürfen diefe am nächften Tage 
nicht früher verlaffen, bevor fie die ihnen zugewiefene Steinmenge zerkleinert haben; 
es ift defshalb an jede Männerzelle ein Arbeitsraum unmittelbar angebaut, welcher 

ein nach aufsen vergittertes Fenfter 
Fig. 123. befitzt, durch das die zerkleiner- 

E75 SBünsnNannenne ten Steine herausgeworfen werden 
8 müffen. 
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hate] il 0 1 [ 11 i HR] {b 19 40 Männer und das I. Obergelchofs, wel- 
Apefdfefifejsh-[zfefrirfein ches nur einen Theil der Grundfläche be- 

deckt, für 16 Frauen und Kinder Auf- 
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Afyl für Obdachlofe zu London, Depiford-Roaa. ı Spülküche mit Ausgufs und 1 Zimmer 
für den Auffeher vorhanden. Die Schlaf- Erdgefchofs 77), 

zellen haben eine Grundfläche von 3,3 qm, 

die Arbeitszellen der Männer von 2,2 qm. 

Findet die Arbeitsleiftung, wie dies in anderen nach dem Zellenfyftem erbauten 
englifchen Afylen gebräuchlich ift, in gemeinfchaftlichen Räumen ftatt, fo kommen 
die angebauten Arbeitszellen in Fortfall und werden, wie beim Beifpiel V, durch 
einftöckige Schuppen oder andere Werkftättenräume erfetzt. 

Der Zocal Government Board von London hat im März 1880 über die bauliche Herftellung und 
Einrichtung von Arbeitshäufern, Afylen u. a. eine fehr eingehende Anweifung veröffentlicht”). Darnach 
follen z. B. die Zellen mit einem verdeckten Nachtftuhl (Streuabort oder anderes geeignetes Syftem) ver- 
fehen werden. 

Die Bäder follen im Verhältnifs von 1:8 zur Zahl der Pfleglinge vorgeforgt werden; in beiden 
vorbefchriebenen Bauanlagen ift jedoch diefer letzteren Vorfchrift bei weitem nicht genügt worden. 
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